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Jahresbericht 2011 

 



Auch im 17. Vereinsjahr sind wir unserem Slogan treu geblieben:   

CF * Frauen unterstützen Menschen*  handeln unbürokratisch und schnell  

 

Nach einem ruhigen Start ins 2011, folgten auch beim CF Vorstand die Anfragen nach Unterstützungen 

von Personen in den verschiedensten schwierigen Lebenslagen. In den monatlichen Sitzungen wurden 

die Gesuche eingehend diskutiert. Die gemäss den Kompetenzen erteilten finanziellen Beteiligungen 

der Präsidentin, wurden bestätigt. Verschiedene geplante Aktivitäten für das aktuelle Jahr wurden 

besprochen und in den Kommissionen vorbereitet. 

 

Unterstützungen 

Auch im letzten Jahr gerieten in der Region Rorschach Menschen aus verschiedenen Gründen leider  in  

eine finanzielle Notlage. Das seit 2010 eingesetzte Formular Unterstützungsgesuch, zeigt sich als sehr 

hilfreich. Es vereinfacht die Behandlung der Gesuche. Rückfragen sind nicht mehr bei jedem Gesuch 

ein Muss. 

Für die Gesuchsteller ist es anfangs eine Überwindung,  müssen doch beim Ausfüllen gewisse  Zahlen, für 

uns wichtige Angaben, bekannt gegeben werden. Dies bedeutet für die Personen uns Einblick in ihre 

sehr private Situation zu gewähren.  Wie gross muss die Notlage sein, dass sie uns im Vertrauen, ihre 

finanzielle Lage mitteilen.    

 

Schwerpunkte 

Unsere  sozialen Zuwendungen erreichten im 2011 den Betrag von      CHF  27'450.55 

Einige Gesuche im 2011, denen entsprochen wurde: 

 

 Gutscheine für Esswaren, Kleider, Schuhe, Fussballschuhe, Sportkleider 

 Halbtagesabonnement 

 Heiz- und Stromabrechnungskosten 

 Kauf von Möbeln  

 Kaution für Wohnungsmieten 

 Mitfinanzieren eines Kindervelos 

 Sprachkurse 

 Selbstbehalte der Krankenkasse 

 Unterrichtskosten für den Besuch der Musikschule 

 Umzugskosten 

 Überbrückungshilfen 

 Zahnbehandlungskosten 

 

Beispiele: 

- Eine allein erziehende  Mutter teilt mit, der Arzt habe empfohlen, ihren Sohn dringend in eine 

Spielgruppe anzumelden. Aber wie soll sie dies finanzieren? 

 

- Die junge Familie klagt: Der Schulzahnarzt empfiehlt eine Zahnsanierung. Es fehlen aber die 

finanziellen Mittel! Sollen diese auf später verschoben werden? Wird das Kind darunter leiden, 

ev. ausgelacht?  

 

- Der Lehrer empfiehlt dringend den Musikunterricht nicht zu unterbrechen. Wie soll dies bei 

einem knappen Budget finanziert werden, wenn sogar das Geld für Kleider fehlt? 

 

- Bei einem persönlichen Besuch in einer Familie erzählt ein Schüler, wie sehr er sich wünscht, 

wieder einmal Spaghetti mit Fleisch essen zu können.  

 

Den wachsenden Ansprüchen in der heutigen Gesellschaft, dem Gruppendruck in der Schule auch oft 

bereits im Kindergarten standzuhalten, wird für junge Eltern und Alleinerziehende immer schwieriger.  

 

Ein neuer Versuch in diesem Jahr zeigte sich als ein sehr positiver Weg!  Bei zwei Gesuchen  wurde eine 

Überbrückungshilfe gewährt, verbunden mit einer teilweisen Rückzahlung des Betrages. Für die Not 

leidenden Betroffenen fielen so keine zusätzlichen Klein-Kredit-Zinsen an. Und das erfreuliche Resultat: 

Die vereinbarten Rückzahlungen wurden vollumfänglich geleistet.  

 

 

 

 



Weihnachtsaktion 

Die Weihnachtsaktion ist kaum mehr wegzudenken. Viele Kinder haben bereits im November,  einen 

schön verzierten Wunschzettel gesendet. Es wurden 260 Weihnachtspäckli  mit dem persönlichen 

Namen versehen, auf dem Sozialamt abgegeben oder persönlich überbracht. Mehrheitlich wurden 

vernünftige Spielsachen gewünscht. Kleider oder Kleidergutscheine waren in diesem Jahr oft auf dem 

Wunschzettel aufgeführt. Für uns ist es wichtig, die vielen Einkäufe im örtlichen Gewerbe zu tätigen. 

Nach  Weihnachten wurden wir mit bunten Kinderzeichnungen und Dankesbriefen überrascht.  Wir 

freuen uns, dass unser Engagement dankende Anerkennung findet.  

 

Die Ausgaben für die Weihnachtsaktion im 2011:      CHF  14'758.00 

Weihnachtsaktion und Sozialabgaben ergeben den  Totalbetrag  von: CHF  42'208.55 

 

Einnahmequellen 

 Flohmarkt am Pavillon in Rorschach 

Auch der  Flohmarkt beim Pavillon in Rorschach war ein toller Erfolg. Obwohl der offizielle Start erst um 

10.00 Uhr war, versuchten bereits um 7.30 Uhr die ersten Kunden ein Schnäppchen in unserem grossen 

Angebot zu finden. Eine gelungene Infrastruktur, die kaum mehr verbessert werden kann, hat 

mitgeholfen, den stolzen Betrag zu erzielen. 

Auf den ausgeliehenen Kleiderständer, der  Charles Vögele Mode GmbH  und C&A Mode  Rorschach, 

präsentierten sich die Kleider optimal. Der Flohmarkt war auch in diesem Jahr ein Treffpunkt für 

Menschen aus verschiedenen sozialen Schichten. Auch besuchten uns Gönner vom CF und so konnte 

ab und zu ein nettes Gespräch geführt werden. Zum fünften Male wurden über die Sozialämter 

Gutscheine abgegeben. Armutsbetroffene, bzw. finanziell Benachteiligte mit Wohnsitz in der Region, 

konnten ab Mittag mit diesem Gutschein oder dem Caritas Ausweis zu einem Spezialpreis notwendiges  

einkaufen.  
 

Der Reinerlös des Flohmarktes betrug:                    CHF  6'204.00 
 

Am 9. August 2012 findet der zur Tradition gewordene Flohmarkt beim Pavillon am See in Rorschach 

statt.  Bereits jetzt nehmen wir gerne gut erhaltene Damen-/ Herren- und Kinderkleider entgegen. Das 

Säugling- und  Kleinkinder Sortiment wird in diesem Jahr vielfältiger sein. Die Kinderartikelbörse 

Appenzeller Vorderland in Heiden YOYO www.yoyo-heiden wird die  nicht abgeholten Kleider zum 

Saisonwechsel dem CF übergeben. Im Wissen, dass der Verkaufserlös für einen sozialen Zweck 

eingesetzt wird. So werden wir in diesem Jahr neu ein Verkaufsstand mit Säuglings-/ Kleinkinderkleider 

und div. Babyutensilien anbieten. Natürlich dürfen Modeschmuck, Taschen und Schuhe am Flohmarkt 

nicht fehlen. Wir danken Ihnen bereits heute, wenn Sie beim ausmisten der Schränke an den CF denken. 

So können wir wiederum ein vielfältiges Sortiment präsentieren. Auch in diesem Jahr wurde uns von 

Mode Lutz Goldach und Outfit Heidi’s Mode Rorschach/ Rorschacherberg grosszügig neue Kleider  zur 

Verfügung gestellt. 

Wir danken Ihnen und freuen uns, wenn auch Sie uns am Flohmarkt besuchen. 

Die nicht verkauften Kleider werden wir Frau Astrid Eisenring übergeben. Frau Eisenring ist die Präsidentin, 

der Organisation *Hoffnung für Kinder in Not* www.osteuropa-hilfe.ch. Sie sammelt, organisiert und 

begleitet, die  Hilfsgütertransporte  nach Rumänien und der Ukraine. In diesen Ländern herrscht noch 

immer eine für uns unvorstellbare Armut. Dies ist für uns sehr wertvoll, denn dort werden die nicht 

verkauften Kleider, Schuhe etc. sehr gut gebraucht und mit viel Freude und Dankbarkeit entgegen 

genommen.   

Ein spezielles Dankeschön den vielen Helferinnen und Helfern beim Aufstellen und Abräumen der 

Verkaufsstände, sowie den versierten Verkäuferinnen.   
 

 Gönnerbeiträge – Mitgliederbeiträge -  Spenden 

Mit grosser Freude durften wir auch in diesem Jahr viele Gönnerbeiträge und Spenden verbuchen. 

Wir geben die Spenden ab CHF 500.00 bekannt: 

Herr und Frau Stefan und  Lea Eberle - Angehrn Rorschach, Gifas Electric GmbH Rheineck,    

evang. Kirchgemeinde Rorschach (Erlös Herbstmarkt), Hächler + Partner AG Rorschach,   

Kern + Kern AG St. Gallen, Kerzenziehen Rorschach,  Ostermarkt Rorschach,  Triopan AG Rorschach,  

Herr und Frau Gian Pietro und Ita Trenti Rorschach,  Zubi Spielwaren Rorschach. 
 

Aktivitäten 

Am 3. November  2011 luden wir zur speziellen Ausstellung stgall ein. Die sinnliche Show der 

Sonderausstellung stgall führte durch fünf Spitzen- und Stickerei Jahrhunderte.  

Wir wurden von dem grossen Interesse überrascht und leider mussten einige Interessierte auf eine 

Teilnahme verzichten. Innert kurzer Zeit waren zwei Führungen ausgebucht. Die edlen Gewänder der 

Adligen aus der Renaissance bis zu den Spitzenteppichen aus der heutigen Zeit, waren ein Genuss. Die 

wunderschönen Kostbarkeiten erfüllten unsere Augen und Herzen. Nach den sehr interessanten 

Führungen trafen wir uns im bewährten *Erststock Beizli, Rest. Bäumli* zu einem feinen Essen. Bei 

interessanten Gesprächen über die gute alte Zeit liessen wir den Abend ausklingen. 

 

http://www.yoyo-heiden/
http://www.osteuropa-hilfe.ch/


Benefizanlass 11.11.2011 

Im letzten Jahresbericht kann nachgelesen werden: Der Lions Club Rorschach begrüsst das 

Engagement der CF Frauen in unserer Region und initiierte die Idee, gemeinsam eine 

Benefizveranstaltung zu organisieren. Reservieren Sie sich den 11.11.2011. Eine besondere Benefizgala 

unter dem Motto: * staunen – geniessen – überraschen * wird Ihnen präsentiert. 

Alle Gäste, die sich das Datum reserviert hatten, wurden vollumfänglich belohnt. 233 zahlende Gäste 

wurden im exklusiv dekorierten Stadthof empfangen. Unter Mithilfe von Lions-Mitgliedern wurden der 

Treppenaufgang, das Foyer und der Stadthofsaal festlich geschmückt. Eine Augenweide! Durch den 

Abend führte Renato Kaiser der Poetry-Slam Vizemeister 2010. Livia Berchtold, die mehrfache 

Preisträgerin des Schweizer Jugendmusikwettbewerbs spielte wunderschöne Violinemusik 

osteuropäischer Künstler. Sie wurde am Klavier von Yukie Togashi sehr gekonnt begleitet. Die Gruppe 

Nicnikas aus St. Gallen erfreute mit Songs aus der heutigen Zeit. Der Moderator  Renato Kaiser führte 

nicht nur gekonnt durch das Programm, sondern machte die Festbesucher mit seiner ganz eigenen 

Kunst vertraut. Sein Sprachtempo und die Wortgewandtheit beeindruckten. Die Stadthofküche 

verwöhnte mit einem feinen, wunderschön präsentierten 5 Gang-Menu. Rundum zufriedene Gesichter, 

ein unvergesslicher Anlass und dies für einen guten Zweck. Ohne die vielen Stunden, die die CF Frauen 

und die Mitglieder des Lions Club Rorschach in die Vorbereitung und Durchführung des Anlasses 

investiert haben, wäre die Benefizgala nicht so besonders und nachhaltig gelungen. Das OK wartete 

gespannt auf die an der Schlusssitzung präsentierte definitive Abrechnung. Auch für den OK Präsident 

und Präsident des Lions Club Rorschach, Herr Guido Eilinger, war der Nettoertrag von CHF 19'043.00 eine 

nicht erwartete, überaus erfreuliche Überraschung. Mit grosser Freude wurde der Gesamtbetrag in die 

CF Kasse für Soziales übergeben. Wir danken dem engagierten und aktiv teilnehmenden Lions Club 

Rorschach, ihren Freunden und Bekannten, den grosszügigen Sponsoren und den Teilnehmenden an 

diesem Anlass.  

Sponsoren der Benefizgala: 

Hauptsponsor Lions Club Rorschach, All Systems AG St. Gallen, Aloée Blumen Rorschach, 

Augustoni Bruno IMCC AG Rorschacherberg, bauunterstützung schwarz und partner gmbh buechen, 

BrainCom GmbH Rorschacherberg, Direct Mail House AG St. Gallen, Fitzi Gartenbau AG 

Rorschacherberg, Gemeinde Rorschacherberg, Hablützel-Optik Arbon,  Novaseta Arbon, 

Raiffeisenbank Rorschacherberg-Thal, Revidas Treuhand AG St. Gallen, rlc ag Rheineck, 

P. Rubin AG Gartenbau Rorschach, Stadt Rorschach, St. Galler Kantonalbank Goldach und Rorschach, 

Variosystems AG Steinach, Zobrist + Räbsamen AG Zürich. 

 

Mutation 

Der Vorstand freut sich sehr, dass Maria Münzer aus Rorschacherberg und Karin Ritz aus Rorschach sich 

für ein Mitwirken im CF entschieden haben. 
 

Nach vier Jahren als Präsidentin freue ich mich, das Präsidium in jüngere Hände übergeben zu dürfen.  

Die Vizepräsidentin, Frau Ursula Widmer wird das Präsidium übernehmen. Gerne werde ich auch in 

Zukunft die vielfältigen Aufgaben im Vorstand aktiv mittragen. Wir werden versuchen im Rahmen 

unserer Möglichkeiten, die zunehmende Not zu lindern und für Benachteiligte in der Region ein offenes 

Auge und  Ohr zu haben.  

 

Danke 

Im Namen der CF Frauen geht der Dank auch an die Sozialämter der politischen Gemeinden und der 

Kirchgemeinden der Region für die konstruktive und gute Zusammenarbeit. Ein herzliches Dankeschön 

meinen Kolleginnen für das motivierte und kompetente Engagement für Benachteiligte. Gelingt es 

doch oft, in kurzen Diskussionen zu einem Entscheid zu gelangen.   

 

Danke für Ihre Hinweise, wenn Sie von benachteiligten Familien, Jugendlichen oder Kinder in Ihrer 

Umgebung hören. Es erspart den Eltern viel Energie, wenn sie für eine kurzfristige finanzielle Hilfe, an 

einen Personenkreis  gelangen kann, wo schnell und unbürokratisch entschieden und gehandelt 

werden kann. Die gewonnene Zeit, kann für die Kinder eingesetzt werden und somit dient es 

„ zum Wohle der betroffenen Kinder“. 

 
 

Präsidentin 

 

Silvia Duss 

 

 

 

Rorschacherberg,  10. März   2012 

 

 

 


